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Gemeinde Kletzin  
 

Niederschrift 

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Kletzin 
 

Sitzungstermin: Donnerstag, 15.05.2025 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 21:05 Uhr 

Ort, Raum: Alte Schule Pensin, 17111 Kletzin 

 
Anwesend 
 
Vorsitz 
Detlef Klietz  
  
 
Mitglieder 
Veit Anton  
Mirko Kohls  
Dietger Wille  
Gerhard Wiese  
Maik Westphal  
Sebastian Gust  
Anke Kühn  
  
 
Schriftführung 
Jörg Puchert  
  
 
 
Abwesend 
 
Mitglieder 
Rüdiger Wickboldt entschuldigt 
  
 
 
 
Gäste: 

Frau Trunk, KiTa Landmäuse 

Regionalleitung IB in Ostmecklenburg 
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Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit, Änderungsanträge zur Tagesordnung 
  
 

 

2 Billigung der Niederschrift der Sitzung vom 27.02.2025 
  
 

 

3 Bericht des Vorsitz, Anfragen der Gemeindevertreter 
  
 

 

4 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse gem. § 31 
Abs. 3 KV M-V 
  
 

 

5 Einwohnerfragestunde 
  
 

 

6 Öffentliche Beschlussvorlagen 
  
 

 

6.1 Beschlussfassung zu Bauleitplanung für die Schaffung neuen 
Wohnraumes auf dem Grundstück Dorfstraße 77 (Flurstücke 
255/1 und 255/2, Flur 3, Gemarkung Kletzin) 
- Grundsatzbeschluss 
  
 

VO/GV 16/25/026 

 
Nichtöffentlicher Teil 
 
7 Bericht des Vorsitz, Anfragen der Gemeindevertreter 

  
 

 

8 Nichtöffentliche Beschlussvorlagen 
  
 

 

8.1 Personalangelegenheit 
  
 

VO/GV 16/25/027 

8.2 Beschlussfassung zum Kauf einer Geschwindigkeitsanzeige 
  
 

VO/GV 16/25/028 

9 Schließung der Sitzung 
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Protokoll 
 
Öffentlicher Teil 
 
 

1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit, Änderungsanträge zur Tagesordnung  

Der Vorsitz eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Das 
Gremium ist beschlussfähig. Anträge auf Änderung der Tagesordnung liegen nicht vor. 

Die Gäste der KiTa Landmäuse sind da und wollen etwas berichten, diesen Punkt möchte 
ich gerne vorziehen. Einstimmig angenommen. 

Anwesend sind Vertreterinnen des KiTa-Trägers vom IB sowie die Leiterin der KiTa Pensin, 
Frau Trunk.  

Frau Baumann, IB, trägt vor: 

35 Plätze haben wir hier, jetzt merken wir den demographischen Wandel. Dieser Ort ist 
leider keine Ausnahme, es wurde im letzten Jahr nur ein Kind geboren. Der Kostendruck auf 
Land und Kommune nimmt zu, auf allen Ebenen. Die KiTas müssen möglichst ausgelastet 
sein, der Betreiber muss wirtschaftlich arbeiten. Entgeltverhandlungen sind schwierig und 
wirken sich auf die Einrichtungen aus. Regelmäßig werden Bedarfserhebungen 
durchgeführt, die in MSE liegt seit Ende 2024 vor. Im ADL gibt es 7 KiTas mit insgesamt 68 
Krippenplätzen und 198 für den Kindergarten. Es muss überlegt werden ob die Kapazität 
aufrechterhalten werden soll. Hortkinder sind genug da, in den Bereichen Kindergarten und 
Krippe ist es nicht so. Berücksichtigt werden muss dabei das Vorhalten z.B. im Mittelzentrum 
Demmin. Viele Berufstätige bringen Kinder zur Schule und dann eben auch das KiTakind 
nach Demmin oder Loitz. Die Auslastungsquote beträgt durchschnittlich 75%, das ist 
momentan soweit in Ordnung. Die KiTa läuft insoweit kostenneutral. Werden ein paar Kinder 
abgemeldet, dreht sich das sehr schnell. Was können wir als Träger und sie als Gemeinde 
tun. Mittelfristig wird die KiTa nicht mehr Teil der Gemeinde sein, wenn weniger Kinder da 
sind. Wie lange das noch gut geht, ist noch nicht bekannt. Daher bin ich schon mal hier, um 
Ihnen das Thema nahe zu bringen. Ihre KiTa ist durchaus attraktiv, das Gebäude ist toll, die 
Betreuung ist individuell. Wir müssen weitere Eltern motivieren ihre Kinder in Pensin 
anzumelden. Eltern und Kinder müssen sich wohlfühlen, die KiTa muss bekannter werden. 
Wir wollen also mehr Werbung machen, nicht durch ein Schild, sondern in der digitalen Welt. 
Realistisch müssten wir jährlich fünf Kinder mehr aufnehmen. Das würden wir auch 
ausprobieren, das ist unsere Aufgabe. Es ist dennoch nicht sichergestellt, wie die Welt in 
zwei drei Jahren aussieht. 

Vorsitz: Vielen Dank für die Informationen, wir wollen auch dass die KiTa attraktiv ist und 
angenommen wird. Vielleicht könnten wir Essengeld anteilig zahlen. 

Herr Westphal: Vielleicht müssten die Öffnungszeiten angepasst werden, damit mehr 
berufstätige Eltern ihre Kinder anmelden. 

Herr Anton: Vielleicht könnte man an den Pendlerstrecken doch Werbeschilder aufstellen.  

Herr Wiese: Wir haben großes Interesse, dass die KiTa bestehen bleibt. Daher unterstützen 
wir natürlich jede Maßnahme welche helfen kann, auch natürlich Werbung. 

Herr Wille: Das Thema ist emotional, wir alle hängen an der Einrichtung, haben viel Geld 
investiert. Vielen Dank für Ihren Besuch, wir sind völlig offen dafür alles zu tun, die KiTa zu 
erhalten. Ich denke auch dass sich etwas im KiTa-Bereich ändern wird, unabhängig davon 
gibt es weiterhin Bedarf. Wenn es um Investitionen geht oder andere können wir sprechen 
und auch unterstützen. Ich wünsche mir, dass wir bald 80 Jahre KiTa feiern können. Wie 
bleiben wir denn künftig in Verbindung um den Informationsaustausch aktuell zu haben? 

Herr Klietz: Es muss attraktiver werden, wenn mehr Kinder kommen durch günstigere 
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Essenkosten kann man das überlegen. Alle KiTas werden nicht überleben, unsere soll es 
aber schaffen. Man sollte auch die Eltern beteiligen, damit es sich herumspricht. 

Herr Gust: Geänderte Betreuungszeiten fände ich sicher gut, das sollte man probieren. 

IB: Die Öffnungszeiten prüfen wir, die Arbeitszeiten sind heute ganz andere als früher. 
Weitere Ideen können uns auch später noch einfallen. Marketing muss dennoch stattfinden, 
z.B. auf Kindergeburtsstationen. Wir sollten speziell für eine Land-Kita das Angebot und das 
Profil schärfen. Die Beratung mit den heutigen Eltern was künftig noch erwartet wird. Da 
könnten weitere Treffen für den Austausch stattfinden. 

Ein Alleinstellungsmerkmal kann durch uns pädagogisch erfolgen aber auch durch 
Unterstützung der Gemeinde. Auch z.B. durch Reduzierung des Essengeldes um 25%. 

Herr Anton: Wir sollten am Ball bleiben. 

KiTa-Träger: Ich würde mich melden, wenn das Marketingkonzept entworfen ist. Dann treffen 
wir uns und beraten weiter. 

Vorsitz: Vielen Dank und guten Heimweg. 
 
 
 

 
 

2 Billigung der Niederschrift der Sitzung vom 27.02.2025  
 

Beschluss: 

 

Die Niederschrift der vergangenen Sitzung wird ohne Änderung gebilligt. 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

8 0 0 

 

Herr Wille: Bitte an das Amt den Brandschutzbedarfsplan an alle Gemeindevertreter zu 
senden. 
 

 
 

3 Bericht des Vorsitz, Anfragen der Gemeindevertreter  
Bericht des Vorsitz: 

Vielen Dank an die Wahlhelfer, es hat alles gut geklappt. 

Wohnungen: Kletzin Dorfstr 87 ist voll belegt, in 84 ist eine Wohnung frei, in 86 ist ein 
Problem. Wir kommen da nicht ran. Die Bitte geht an das Amt das rechtlich zu prüfen. 

 

Der LO ist ausgeschrieben mit 3.500 € Anfangsgebot. 

Sirene: Leider liegt noch kein Angebot vor. 

Radweg Demmin-Pensin: Die Fa. Koch arbeitet fleißig, es wird wahrscheinlich Mitte Juni 
fertig. Wir sind mit dem Rahmen Eröffnung dran. Am 13.06. soll die Einweihung/Übergabe 
mit der Baufirma vormittags stattfinden, das wird auf der nächsten Baubesprechung erörtert. 
Alle bekommen noch dazu Nachricht. 

Herr Wille: Wir könnten später dann mit der Gemeinde und der Hansestadt die Eröffnung mit 
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den Bürgern feiern. Vielleicht am Sonntag den 15.06. 

LED-Straßenbeleuchtung: Eine Maßnahme steht noch an in Quitzerow, die soll nach dem 
Herrentag beginnen. 

Spielplatz Kletzin: Die Submission erfolgt am 20.05. welche Firma den Auftrag erhält.  

Kulturzentrum: Da ist ein Nachtrag erforderlich für den Sockel. 

Sauberkeit: Einige halten die Straßenreinigungssatzung nicht ein. Ich werde Kontakt 
aufnehmen und ggfls. anschreiben. 

Bis Ende Juli müssen wir für den Haushalt 2026/27 Anmeldungen vornehmen. Einige 
Maßnahmen habe ich schon aufgeschrieben.  

Unser Gewerbegebiet in Kletzin hat keinen Bebauungsplan. Bestandsschutz gilt aber, wenn 
Änderungen beabsichtigt sind, muss geplant werden. 

 

Anfragen der Gemeindevertreter 

Herr Wille. Könnte man die Bebauungspläne auf der Homepage lesbar abbilden? 

LVB: Das lasse ich im Amt prüfen. 

 

Herr Anton: Können die Gemeindearbeiter zusätzliche Mäharbeiten übernehmen? 

Vorsitz: Ist bereits organisiert. 

Herr Veit: Wie steht es um die Gemeinde-App? 

LVB: Das war auf der BM-Dienstberatung und im Anschluss auf der Amtsausschusssitzung, 
derzeit ist der TOP „vertagt“ und kommt auf die nächste Sitzung. 
 
 
 

 
 

4 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse gem. § 31 Abs. 
3 KV M-V  

Sitzung am 27.02.2025 
TOP 8.1 Nachtrag zum Bau der Straßenbeleuchtung      VO/GV 16/25/023 
Die Gemeindevertretung billigt die Beauftragung des Nachtrages für die Erneuerung der 
Straßenbeleuchtungskabel und Erneuerung der Lichtmasten in Quitzerow Siedlung an die 
Firma Elektro- und Sonnenschutztechnik Littmann & Lübbe GmbH aus Tutow. Die 
überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 20.000 € wird beschlossen. Die Deckung erfolgt aus 
den für ein Feuerwehrfahrzeug eingestellten Mitteln unter 12602.07100000. 
 
 
 

 
 

5 Einwohnerfragestunde  
- 
 
 
 

 
 

6 Öffentliche Beschlussvorlagen  
 
 
 
 

 
 

6.1 Beschlussfassung zu Bauleitplanung für die Schaffung neuen 
Wohnraumes auf dem Grundstück Dorfstraße 77 (Flurstücke 255/1 
und 255/2, Flur 3, Gemarkung Kletzin) 

VO/GV 16/25/026 
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- Grundsatzbeschluss 
 
Beschluss: 

 

Die Gemeinde Kletzin beabsichtigt, durch Aufstellung von Bauleitplanung Baurecht für die 
Errichtung von zusätzlichem Wohnraum durch Aufstockung der Garage auf den Flurstücken 
255/1 und 255/2, Flur 3, Gemarkung Kletzin zu schaffen, sofern die Kostenübernahme 
gesichert ist. Dazu soll ein städtebaulicher Vertrag gem. §11 BauGB mit dem Antragsteller 
geschlossen werden. Gegenstand des Vertrages soll die vollständige Übernahme der 
Planungskosten durch den Antragsteller sein. Bürgermeister und 1. Stellvertreter werden zu 
Vertragsverhandlungen und zum Vertragsabschluss ermächtigt. 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

8 0 0 

 
 
 

 
 
Vorsitz:  Schriftführung: 

 
   
Detlef Klietz  Jörg Puchert 
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